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zur 22. ordentlichen Vereinsversammlung des  
Huntervereins Obersimmental

Samstag, 27. August 2016, 9.30 Uhr  
im Hangar auf dem Flugplatz St. Stephan

Traktanden:

	 1. 	 Begrüssung 
	 2. 	 Wahl der Stimmenzähler
	 3. 	 Protokoll der 21. ordentlichen Vereinsversammlung
	 4. 	 Abnahme 	 a) Jahresrechnung 
				    b) Budget 
				    c) Jahresberichte 
	 5. 	 Entlastung der Organe 
	 6. 	 Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2017/2018
	 7. 	 Wahlen Vorstand 
	 8. 	 Mutationen 
	 9. 	 Anträge 
	 10.	 Ehrungen 
	 11.	 Orientierungen 
	 12.	 Tätigkeitsprogramm 2016/2017
	 13.	 Verschiedenes

Anträge der Mitglieder sind bis spätestens fünf Tage vor der  
Vereinsversammlung schriftlich dem Präsidenten einzureichen.

Freundliche Grüsse

Hunterverein Obersimmental 				    Der Vorstand

Einladung

Impressum: Alle Rechte beim Hunterverein Obersimmental. Weiterverbreitung auch in elektronischer Form 
nur mit Genehmigung und unter Quellenangabe gestattet. Bilder: Hans Rudolf Schneider, Philipp Gertsch (Ti-
telbild), Jean Stalder (Mittelbild), diverse Fotografen. Produktion/Layout: hs-publikationen.ch, Frutigen. Druck: 
Kopp Druck+Grafik, Zweisimmen.
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Protokoll der 21. Vereinsversammlung vom Samstag, 29. August 2015, 09:30 Uhr im  
Hangar Flugplatz St. Stephan

1. Begrüssung
Der Präsident Beat Radelfinger begrüsst die Mitglieder des Huntervereins, Ehrenmitglieder, 
Neumitglieder, Betriebe, Vertreter der Gemeinden und Politik, Sponsoren, Piloten, Gäste 
und Medien zur 21. Vereinsversammlung in St. Stephan. Hiroshi Zuzuki nimmt an der Ver-
sammlung ebenfalls teil. Er ist für das heutige Fest extra aus Japan angereist und er wird mit 
einem herzlichen Applaus begrüsst.

Der Unfall am Hunterfest in England mit 10 Toten sowie der Absturz zweier Leichtflugzeuge 
an den Dittinger Flugtagen vom vergangenen Wochenende 22./23. August 2015 mit einem 
Todesopfer betrifft und berührt auch die Mitglieder des Huntervereins. Mit einer Schwei-
geminute wird den Opfern und ihren Angehörigen sowie den verstorbenen Mitgliedern des 
Vereins gedacht. Zum Glück sind nicht weitere Opfer zu beklagen. Aus Respekt hat der Vor-
stand entschieden, dieses Jahr auf Formationsflüge zu verzichten. 

Das Bundesamt für Zivilluftfahrt (BAZL) hat sich kurz darauf gemeldet und die Organisato-
ren der heuer noch stattfindenden Anlässe in St. Stephan und Langenthal gebeten, keine 
Formationsflüge durchzuführen. Das BAZL bestätigt aber, dass kein Verbot ausgesprochen 
wurde.

Es haben sich einige Mitglieder entschuldigt. 

Die Traktandenliste erhält die Zustimmung der Versammlung.

2. Wahl der Stimmenzähler
Als Stimmenzähler werden Walter Flück und Urs Minder gewählt.

3. Protokoll der 19. ordentlichen Vereinsversammlung
a) der 20. ordentlichen Vereinsversammlung: Das Protokoll der letzten ordentlichen Ver-
einsversammlung vom 23. August 2014 wurde wiederum im Programmheft (Einladung zur 
Vereinsversammlung 2015) abgedruckt und mit den Einladungen versandt. Mit einem Ap-
plaus wird dieses genehmigt und verdankt.

b) der drei ausserordentlichen Vereinsversammlungen: Die Protokolle der drei ausseror-
dentlichen Vereinsversammlungen vom 22. Januar 2015, vom 29. Januar 2015 sowie vom 

Protokoll
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7. Februar 2015 wurden ebenfalls im Programmheft abgedruckt und mit den Einladungen 
versandt. Mit einem Applaus werden auch diese Protokolle genehmigt und verdankt.

4. Abnahme
a) Jahresrechnung: Die Kassierin Christa Reusser erläutert die Jahresrechnung. Diese 
schliesst mit einem Gewinn von CHF 14‘158.71 und Rückstellungen von CHF 20‘000.00 ab. 
Der Hunterverein wurde als gemeinnütziger Verein anerkannt. Infolge Steuerrückerstattun-
gen schliesst die Jahresrechnung mit einem erfreulichen Gewinn ab. Dieser Effekt ist natür-
lich einmalig. Gerne dankt sie den Steuerbehörden für die gute Zusammenarbeit. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder für die einbezahlten Jahresbeiträge. Viele run-
den jeweils grosszügig auf. Es wird darauf hingewiesen, dass nur zusätzliche Spenden bei 
den Steuern abzugsfähig sind, nicht aber der Jahresbeitrag.

Die Rechnungsrevisoren Manfred Lempen und Beat Zahler haben die Rechnung stichpro-
beweise geprüft. Beat Zahler dankt Christa Reusser für die sauber geführte Rechnung und 
die grosse Arbeit. Er verliest den Revisoren-Bericht und beantragt der Versammlung die 
Rechnung zu genehmigen. 

Die Jahresrechnung 2014/2015 wird einstimmig genehmigt und mit Applaus verdankt.

Der Präsident verdankt die Arbeit der beiden Revisoren Beat Zahler und Manfred Lempen. 

b) Budget: Das Budget 2015/2016 wurde nicht versandt und auch nicht aufgelegt. Die Kas-
sierin Christa Reusser weist ein ausgeglichenes Budget aus mit dem Hinweis, dass es äus-
serst schwierig sei, ein Budget zu erstellen, da zu viel Unvorhergesehenes die Zahlen beein-
flussen kann, wie aufgrund des diesjährigen Abschluss ersichtlich ist. Das Budget kann bei 
ihr eingesehen oder angefordert werden.

Die Erläuterungen werden zur Kenntnis genommen.

c) Jahresberichte: Auch die Jahresberichte des Präsidenten Beat Radelfinger und der Kas-
sierin Christa Reusser sind in der Einladung im Programmheft abgedruckt und werden nicht 
mehr verlesen. 

Die Jahresberichte werden einstimmig genehmigt.

5. Entlastung der Organe
Einstimmig wird dem Antrag auf Entlastung der Organe zugestimmt.
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6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2016/2017
Der Vorstand beantragt der Versammlung den Mitgliederbeitrag unverändert bei CHF 30.– 
zu belassen. Einstimmig wird dem Antrag zugestimmt.

7. Wahlen
Der Vorstand beantragt der Versammlung das Folgende:
- Matthias Minnig als Vertreter von Boltigen für den verstorbenen Ernst Schneiter
  für ein Jahr in den Vorstand zu wählen.
- Otto Rychener aus Zweisimmen als Protokollführer für ein Jahr in den Vorstand zu wählen
- Die beiden Revisoren Manfred Lempen und Beat Zahler für zwei Jahre zu bestätigen.

Die Anträge werden einstimmig genehmigt.

Der Präsident Beat Radelfinger teilt mit: Hans Ruedi Schläppi hat seinen Rücktritt als Vi-
zepräsident eingereicht, da diese Funktion zu Interessenkonflikten mit seiner Aufgabe als 
Flugplatzchef führen könnte Er wird aber weiterhin im Vorstand bleiben. Das Vizepräsidium 
bleibt vakant und wird zurzeit nicht besetzt.

8. Mutationen
Die Mitgliederzahlen entwickeln sich leicht rückläufig. 55 Neueintritten stehen 12 Austritte 
– inkl. nicht zustellbare Couverts – gegenüber, leider 9 Verstorbene sowie 63 Ausschlüsse, 
d.h. Personen, welche die letzten zwei Jahre den Mitgliederbeitrag nicht einbezahlten. 

Zurzeit zählt der Hunterverein Obersimmental 884 Aktive inklusive 27 Ehrenmitglieder,  
gegenüber 913 zu Beginn des Vereinsjahres. Bitte Adressänderungen unbedingt mitteilen. 

9. Anträge
Es sind keine Anträge eingereicht worden.

10. Ehrungen
keine

11. Orientierungen
Keine

12. Tätigkeitsprogramm 2015/2016
- Der Vorstand besucht im Oktober 2015 das Axalpschiessen.
- Werterhaltungstage: 19. September 2015 und 21. Mai 2016 jeweils 08:00 Uhr beim
  Unterstand.
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- Während des Jahres werden die nötigen Unterhaltsarbeiten am Hunter durchgeführt.
- Unser nächstes Hunterfest findet am 27. August 2016 statt. 
- Flüge mit Doppelsitzer 24. bis 26. August 2016.
- 75 Jahre Flugplatz Unterbach 17./18. Juni 2016 mit unserem Papyrus als Gast,
  Training 16. Juni.

13. Verschiedenes
Der Präsident Beat Radelfinger weist auf die heute stattfindenden Attraktionen hin: Aus-
stellung spez. Militärfahrzeuge, Papyrus-Flugzeugmodelle von Philipp Gertsch (Wengen), 
musikalische Gäste aus Appenzell, Verkaufsstände, neuer Film am Hunterstand, Papyrus-
Bastelmodell, Rundflüge mit Swiss Helicopter, Bücker u.a. 

Bruno Kreuzer als Vertreter des Mirage-Vereins überbringt die Grüsse des Vereins. Er über-
gibt dem Präsidenten das Mirage-Buch, und eine Flasche Hallauer und wünscht gutes Ge-
lingen und weiterhin viel Erfolg.

Zum Schluss spricht der Präsident Beat Radelfinger ein herzliches Dankeschön aus an die 
technische Gruppe, alle Mitglieder, den Hunterverein Interlaken, die Hunter Flying Group, 
Hugo Mathys, Piloten, Gemeinden, Feuerwehren, Firma Buchs, Firma Rufener, Firma 
Schnidrig, Firma Maurer & Raz, die Sponsoren, Flugplatzchef Hans Rudolf Schläppi, die Her-
ren Baumann und Agullo, Raiffeisenbank Obersimmental, AXA, Holzbau Rieder, Vigier Werk 
St. Stephan, Landwirte, Anwohner, Medien und alle Helfer/-innen. Ohne unentgeltliche Ar-
beit der vielen Helferinnen und Helfer und Unterstützung insbesondere der Firmen Buchs, 
Rufener und Schnidrig wäre die Durchführung des Flugplatzfestes schlicht nicht möglich.

Der Präsident wünscht allen einen unvergesslichen Tag.

Herbert Messerli dankt unserem Präsident für die geleistete Arbeit und überreicht ihm ein 
kleines Präsent.

Schluss der Sitzung um 10.15 Uhr.

Der Präsident

Beat Radelfinger

Der Protokollführer

Otto Rychener 	
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Liebe Fliegerfreunde

Der heutige 20. April 2016 wird wohl in die Geschichte eingehen, aber wahrscheinlich nur in 
jene des Huntervereins. Einerseits fand heute die Abnahme unseres Papyrus-Hunters durch 
zwei BAZL-Inspektoren statt und andererseits fiel der Präsident in eine tiefe Depression 
– er begann den Jahresbericht zu schreiben. Aber diese beiden Ereignisse werden global 
bestimmt keine Schlagzeilen auslösen. Jedoch ist die erfolgreiche Inspektion für unseren 
Verein sehr wichtig, d.h. der «Papyrus» ist für die nächsten zwei Jahre als flugtauglich er-
klärt worden.

Andreas Willener, unser Chefmechaniker, wirkt nach der «Abnahme» sichtlich entspannt. 
Ein grosser Dank gilt ihm und seinen Mitstreitern, welche über die Wintermonate am Pa-
pyrus viele Stunden verbracht haben. Beim anschliessenden Mittagessen wurde u.a. auch 
über die Zukunft unseres «Oldtimers» diskutiert. Die Aussagen der Experten: «Solche gut 
gewarteten Flugzeuge wie der Papyrus müssen weiterhin fliegen können!» Merke: Es gibt 
auch BAZL-Angestellte, welche der Nostalgiefliegerei wohlgesinnt sind.

Flugplatzfest 2015
Das sonnige und heisse Sommerwetter begleitete uns während der ganzen Woche. Die 
Vorbereitungen konnten im gewohnten Rahmen durchgeführt werden. Erstmals fanden die 
Passagierflüge von der so genannten «Platte» aus statt, was sich nach anfänglicher Skepsis 
doch sehr bewährt hat. So musste beispielsweise der Gastrobetrieb vom Hunter-Unter-
stand zum U4 nicht mehr gezügelt werden, was die Arbeit sehr erleichterte. Viele Besuche-
rinnen und Besucher schätzten während den Passagier-Flugtagen auch am neuen Ort die 
Nähe des Geschehens.

Jahresbericht des Präsidenten
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Am Samstag, unserem  Vereinstag, strömten schon früh Gäste auf das Festgelände, um 
die Aussteller, die landenden und parkierten Flugzeuge, die zahlreichen Fahrzeuge der 
«Militärfahrzeugfreunde» und des Huntervereins sowie die vier speziellen Fahrzeuge aus 
der Sammlung Armeefahrzeuge des Bundes in Burgdorf, welche auf Militärflugplätzen im 
Einsatz waren, zu bestaunen. Spektakulär war in der Mittagspause die Fahrt unserer Reini-
gungsmaschine mit dem Schneepflug, welcher extra für diesen Tag montiert wurde. Auch 
hier ein Dank den Spezialisten. Diese Ausstellung stiess auf grosses Interesse. An dieser Stel-
le nochmals herzlichen Dank den «Burgdorfern» und der «MFF». Erstmals zu bewundern 
war ein so genannter Tragflügler oder Gyrokopter. Nach der Generalversammlung begann 
um elf Uhr der Flugbetrieb. Es ist immer wieder ein Ereignis, wenn unser «Papyrus» nach 
einem Jahr Pause abhebt.

In der Mittagspause und am Helferessen begeisterten uns die vier Burschen der Kapel-
le Weissbad AI mit Appenzellermusik. Der Applaus war ihnen sicher. Sogar der Präsident 
stürzte sich in die Tracht, um die vier mit der Violine zu begleiten, was natürlich viele La-
cher hervorrief. Über Mittag konnten zudem rund ein Dutzend «Aston Martin Lagonda» 
bestaunt werden. Ihre Besitzer unternahmen einen Ausflug nach St. Stephan.

Der Jetflugbetrieb fand nicht wie andere Jahre statt. Die tödlichen Unfälle in England und 
Dittingen zwangen die zuständigen Stellen und durchführenden Organisatoren von Flug-
veranstaltungen zum Handeln. Aus Pietätsgründen und auf Empfehlung des BAZL verzichte-

Die Website des Huntervereins Obersimmental wurde  
modernisiert. Schauen Sie rein: www. hunterverein.ch



12



13



14

ten unsere Piloten und das OK auf Formations- und Akroflüge in Zuschauernähe. Einen Tag 
später war es von oberster Stelle schon ein Befehl! 

Und doch durften wir Überflüge von Oldtimerjets, DC-3, der Superconny und vielen andern  
Flugzeugen geniessen. Viele Gäste nutzen die Gelegenheit für einen Helirundflug. Einmal 
mehr hatten die Helferinnen und Helfer an den Verpflegungsständen grosse Arbeit geleis-
tet. Spontan halfen sogar langjährige Besucher mit!  Mit dem Helferessen und Appenzeller-
musik endete ein erfolgreicher und unfallfreier Huntertag.

Am Arbeitstag im September wurden unter der Leitung von Albert Aegerter verschiedene 
Arbeiten verrichtet. Der Hunter wurde aufgebockt und im Januar begannen wiederum Ko-
trollarbeiten. 

Ein Ausblick
Die Vorbereitungen für diesen Sommer sind angelaufen. Plakate und Flyer sind im Druck 
und wie so ein Jahresheft entsteht, ist am Beispiel 2015 unten bildmässig dokumentiert. 
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Am 30. April ist der Triebwerklauf ange-
sagt. Am 21. Mai – während des nächsten 
Arbeitstages – findet ein Flug statt. Und 
Mitte Juni ist der «Papyrus» in Unterbach 
ausgestellt (75 Jahre Flugplatz Unterbach). 
Eine spezielle Ausstellung findet am dies-
jährigen Flugplatzfest in St. Stephan satt: 
Gesucht werden dazu Fortbewegungsmit-
tel mit Jahrgang 1958 (Einführung Hunter 
in der Schweiz) und 1959 (Jahrgang des 
«Papyrus»).

Thema Kassierin 
Christa Reusser, unsere Kassierin, äusserte bereits vor einem Jahr die Absicht, ihr Amt nie-
derzulegen. Nun ist es soweit, leider. Für Deine zuverlässige und grosse Arbeit dankt Dir der 
Hunterverein ganz herzlich. Du hast Dich sogar als «Hobby-Juristin» entpuppt und hast Dich 
für etliche Dinge mit Behörden und Organisationen mit Erfolg «ins Zeug» gelegt. 

Der Vorstand wird an der Versammlung einen Kandidaten zur Wahl vorschlagen.

Zum Schluss ein grosses Dankeschön euch Mitgliedern, Helferinnen und Helfern, Sponso-
ren, Piloten, Mechaniker, Vorstandsmitgliedern, dem Hunterverein Interlaken. Ihr alle habt 
Grosses geleistet! 

Im April 2016, der Präsident

Beat Radelfinger
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Jahresbericht und Abschied  
der Kassierin

Im Sommer 2015 durften wir ein erfolgreiches Flugplatzfest 
durchführen, welches unsere Kasse – im Verhältnis zum Um-
satz – nur unwesentlich belastete. Da erneut keine grossen 
Ausgaben für den Papyrus-Unterhalt getätigt werden mussten, erlaubt uns das Jahres- 
ergebnis erneut eine Rückstellung für zukünftige Reparaturen.

Wiederum haben viele Mitglieder den Jahresbeitrag aufgerundet, wir durften Spenden 
von total elftausend Franken entgegennehmen – dafür auch an dieser Stelle ein herzliches  
Merci.

Mit diesem Jahresabschluss geht meine Zeit als Kassierin im Hunterverein Obersimmental 
zu Ende. Es waren spannende Jahre, die ich erleben durfte, auch im Zusammenhang mit der 
Anerkennung als gemeinnütziger Verein und der damit zusammenhängenden Steuerbefrei-
ung . Die sehr gute Zusammenarbeit im Vorstand machte es mir nicht leicht, meinen gefass-
ten Entschluss zum Rücktritt nicht wieder aufzuheben. Herzlichen Dank an dieser Stelle für 
die grossartige Unterstützung und das Vertrauen!

Die vielen interessanten Gespräche mit Ihnen, liebe Mitglieder, waren sehr bereichernd. 
Eure zustimmenden Worte und Taten sowie eure zahlreichen Besuche an unserem Fest im 
August sind im heutigen politischen Umfeld von Kritik bis Ablehnung (Lärm, Umweltbelas-
tung, Mehraufwand infolge immer zusätzlicher Vorschriften etc.) für uns Vorstandsmitglie-
der immer wieder Ansporn, dem Gegenwind zu trotzen und damit den Vereinszweck – Er-
haltung, Pflege und Bekanntmachung des Hunter – mit viel Herzblut zu erfüllen.

Dankbar gebe ich eine «solide Kasse» an meinen Nachfolger weiter und wünsche ihm eben-
so viel Freude und Zufriedenheit bei seinem Einsatz für unseren Verein, wie ich es in den 
vergangenen Jahren erleben durfte.
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Geschätztes Mitglied des Hunterverein Obersimmental 

Der Sommer kann kommen, wir sind bereit...

Vielen herzlichen Dank für die jeweils prompte Zahlung des 
Beitrages – und ein grosses Merci für die vielen zusätzlichen 
Spenden. Wir sind immer wieder beeindruckt und dankbar, denn «jeder Rappen zählt».

Den Einzahlungsschein für den Mitgliederbeitrag (und auch Spenden) können Sie vom  
Einladungsschreiben abtrennen. Gemäss Beschluss der Vereinsversammlung vom August 
2015 beträgt der Jahresbeitrag für das neue Vereinsjahr (01.06.2016 – 31.05.2017) wieder-
um

CHF 30.-

Darf ich Sie bitten, den Mitgliederbeitrag via Überweisung (und nicht als Postschalterge-
schäft) zu erledigen. Sie ersparen uns damit erhebliche Gebühren. Danke!

Falls Sie den Einzahlungsschein verlegt haben, hier unsere Bankverbindung: 
Raiffeisenbank Obersimmental / IBAN-Nummer CH69 8085 6000 0004 0260 1

Bitte melden Sie uns Adressänderungen oder sonstige Mutationen: 
Hunterverein Obersimmental, Postfach 23, 3772 St. Stephan

Wir freuen uns, Sie an der GV (und Flugplatzfest) 2016 in St. Stephan zu begrüssen – bei 
jedem Wetter (gemütliches Plaudern findet auf jeden Fall statt und für die Verpflegung ist 
auch gesorgt!).

						      Freundliche Grüsse 

						      St. Stephan, Frühsommer 2016
						      Die Kassierin
							     
						      Christa Reusser

Jahresbeitrag Vereinsjahr 2016/17
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Der Hangar U72/40
Hinter dem ursprünglichen Holzhangar auf 
dem Flugplatz St. Stephan wurden 1976 
erstmals Sondierbohrungen für ein neues 
modernes Bauwerk gemacht: Den späte-
ren Hangar U72/40. Der Bau fand dann ab 
1976 durch die Baufirma Walo statt, wie in 
alten Unterlagen zu lesen ist. Ein Jahr spä-
ter war die Anlage fertiggestellt und richtig 
Leben kam in den Hangar mit dem ersten 
Hunter-WK in St. Stephan im Jahr 1980. 

Der massive Hangar bot in zwei getrenn-
ten Kavernen Platz für die fliegenden Erd-
kämpfer, im rückwärtigen Teil waren für 
die Mechaniker Unterkunft sowie sanitäre 
Anlagen vorhanden und er war mit einem 
Notstromaggragat ausgerüstet. 

Heute ist eine grosse neue Flugzeughalle 
vorgebaut, so gerät der U72/40 langsam in 
Vergessenheit – oder zumindest aus dem 
Blick.



20

Rahmenprogramm 2016

Flugplatzfest St. Stephan               Hunterverein Obersimmental
     

     
    

27
. A

ug
us

t 2

016

GESUCHT
Wer besucht uns an unserem Flugplatzfest in 
St. Stephan am 27.08.2016 mit seinem noch fahr- oder fl ugtüchti gen

Auto / Motorrad / Traktor / Flugzeug / oder... 
unbedingt mit Jahrgang 1958 + 1959

Wir möchten am Flugplatzfest - zusammen mit unserem Hunter Mk58, 
genannt «Papyrus» - möglichst viele Fortbewegungsmitt el mit gleichem 
Jahrgang präsenti eren (Erstf lug eines Mk58 im Jahr 1958, unser Papyrus 
hat Jahrgang 1959).

Bei genügend Anmeldungen ist vorgesehen, während der Mitt agszeit einen 
Umzug mit allen Jahrgangsfahrzeugen durchzuführen, mit einem kurzen 
Fotostopp beim und mit dem Papyrus.

Für Anmeldungen und/oder zusätzliche Informati onen melden Sie sich 
bitt e umgehend, jedoch spätestens bis 08.08.2016 bei: 
Peter Ziörjen, Eckhausgasse 1, 3770 Zweisimmen - Mobile: 079 336 68 89 / 
E-Mail: charlott e.zioerjen@bluewin.ch

Wir freuen uns auf Sie – zusammen mit Ihrem
Fahrzeug / Motorrad / Traktor / Flugzeug / etc...

✈✈✈ Pro Modell gibt es ein Mittagessen gratis ✈✈✈

www.hunterverein.ch
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Werterhaltungs- und Putztag
Ein bis zweimal pro Jahr organisiert 
der Hunterverein gemeinsame Werter-
haltungs- und Putztage im Hangar in  
St. Stephan. Verschiedene Arbeiten am 
und rund um den Hunter werden dabei 
erledigt. Vereinsmitgleider haben so die 
Möglichkeit, dem «Papyrus» nahe zu kom-
men, die Details der Maschine zu sehen 
oder sich die Technik erklären zu lassen. 
Der Vorstand ist um Unterstützung dank-
bar, da es auch im Hangar immer etwas 
zu tun gibt.

Die Termine werden jeweils auf der Web-
site www.hunterverein.ch bekannt gege-
ben. Eine Anmeldung an den Präsidenten 
ist für die Koordination unbedingt nötig.
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Der Vorstand des Huntervereins

Hans-Peter 
Reusser, Pilot

Hansruedi Schläppi,
Beisitzer/Flugplatzchef

Beat Radelfinger,
Präsident

Ueli Leutert,  
Pilot

Christa Reusser, 
Kassa/Mitglieder

Heinz Rufener,  
Vertreter Zweisimmen

Bruno Buchs, 
Gastronomie

Herbert Messerli, 
Vertreter Lenk

Käthi Schnidrig,  
Administration/Sekretariat

Andreas Willener, 
Technik/Unterhalt

Albert Aegerter
Technik/Unterhalt

Matthias Minnig
Vertreter Boltigen

Otto Rychener 
Protokollführer
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Bezugsquelle: www.hunterverein.ch -> SHOP

Broschüre «70 Jahre Réduit-
Flugplatz St. Stephan»

Die Geschichte des Flugplatzes wurde  
aufgrund der Chronik und den Erinnerun-
gen des langjährigen Dienststellenchefs 
Walter Minder erstellt. Die Darstellung 
des kontinuierlichen Ausbaus und der 
Modernisierung des Platzes wird durch 
einige Highlights des Betriebes ergänzt.  
Etliche der Bilder werden zum ersten Mal 
publiziert. Als Anhang sind die weiteren Ber-
ner Oberländer Militärflugplätze in Kurzform 
ebenfalls zusammengefasst. 
2012. 56 Seiten, Format A5 quer, farbig. 
Preis: 10 Franken – Bestellmöglichkeit im 
Internet: www.hunterverein.ch -> SHOP  
(inkl. Porto Inland) 12 Franken.

70 Jahre Réduit-Flugplatz St. Stephan 

Broschüre zum Flugplatzfest vom 25. August 2012 – inkl. Kurzbeschreibung der Berner Oberländer Réduit-Flugplätze

Neues aus dem Hunterverein-Shop
«I AM LEGEND» – der neue Film des Huntervereins Obersimmental
Zum Inhalt: Die Rolle der Hunter-Jets in der Schweizer Luftwaf-
fe, die Entstehung des weissen «Papyrus»-Hunter und viele be-
sondere Aufnahmen – unter anderem historische Bilder, vom 
Vereins-Jubiläum 2014, der AIR14 in Payerne, dem Formations-
flug mit der Super Constellation und Flugaufnahmen aus dem 
«Hunter»-Cockpit – das zeigt die neue 32 Minuten lange DVD, 
zusammengestellt von Daniel Plüss.

Preis: 25 Franken – Bestellmöglichkeit auch im Internet unter 
www.hunterverein.ch -> SHOP (inkl. Porto Inland) 29 Franken.

Bausatz des  
«Papyrus»-Hunter
Ein «Papyrus» im Kleinformat: Aus Depron (etwas 
stabiler als Styropor) ist ein Modell verfügbar, das 
eine Spannweite von 25 cm und eine Länge von 
30 cm hat. Es kann mit Filzstiften auf Wasserbasis 
beschriftet und so in einen «Papyrus» verwandelt 
werden.
 
Der Preis ist auf 10 Franken festgelegt. Es findet 
ausschliesslich der Verkauf vor Ort statt (kein Ver-
sand), das heisst, das Modell ist erhältlich an den 
Anlässen respektive Flugtagen in Meiringen, Mollis 
und St.Stephan. 



Programm (10-17 Uhr)

Nächstes Fest: 26. August 2017

ab 8.30 	 Eintreffen der Besucher und Flugzeuge 
9.30 	 GV des Huntervereins Obersimmental
ab 10.00	 Verkaufsstände, Flugsimulator im Hangar,  
	 Fortbewegungmittel mit Jahrgang 1958/59
11.00-12.00 	 Flüge Hunter, Vampire, Oldtimer  
	 und weitere Überraschungen
11.00 	 Apéro für Ehrenmitglieder, Sponsoren und 
	 Ehrengäste
12.00-13.00 	 Mittagspause – keine Flugbewegungen
	 Parade der Fortbewegungsmittel 1958/59
12.00 	 Mittagessen (Ehrenmitglieder, Sponsoren  
	 und Ehrengäste)
12.15 	 Mittagessen in der Hunter-Beiz oder bei den  
	 Verpflegungsständen neben dem Hangar  
	 und bei den Jets
13.30-16.30 	 Flüge Hunter, Vampire, Oldtimer und  
	 weitere Überraschungen
13.30-17.00 	 Rundflüge mit Flächenflugzeugen und  
	 Helikopter (Swiss Helicopter)
ab 16.30 	 Rückflug der meisten Flugzeuge
17.30 	 Apéro in der Hunter-Bar beim Unterstand
20.00 	 Nachtessen für Hunterverein-Mitglieder,  
	 Helferinnen und Helfer
Ganzer Tag:	 Ausstellung der Fortbewegungsmittel  
	 mit Jahrgang 1958/59, Verkaufsstände, Flugsimulator 

Änderungen im Programm vorbehalten


